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Datenschutzinformation Mitglied 
Datenschutzhinweise 
Informationen zum Umgang mit Ihren Daten und Rechten nach Art. 13, 14 und 21 der 
Europäischen Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO). 

Sehr geehrtes Mitglied, 

nachstehend informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch 
die DRK Ortsvereinigung Bad Soden am Taunus sowie Ihnen nach den 
datenschutzrechtlichen Regelungen zustehende Rechte. 

1. Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich? 

Verantwortliche Stelle für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist die DRK 
Ortsvereinigung Bad Soden am Taunus e.V., Hunsrückstraße 5, 65812 Bad Soden am Taunus 
vertreten durch den 1. Vorstandsvorsitzenden Martin Seimetz. Sie erreichen die 
verantwortliche Stelle telefonisch unter 06196 22789 sowie über die E-Mail-Adresse info@drk-
badsoden.de. 

2. Welche Daten verarbeiten wir und woher bekommen wir diese? 

Ihre personenbezogenen Daten werden für die Zwecke der Mitgliederverwaltung und -
betreuung sowie der Kommunikation mit Ihnen von uns verarbeitet. 

Hierzu speichern wir Ihre Anschrift (ggf. E-Mail und Tel.-Nr.) sowie Titel, Name, Vorname, 
Geburtsdatum, Telefonnummern, Eintrittsdatum, und Bankverbindung. 

3. Wofür verarbeiten wir Ihre Daten und auf welcher Rechtsgrundlage erfolgt die 
Verarbeitung? 

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt auf der Grundlage der 
Europäischen Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO). Gesetzliche Grundlage hierfür ist 
Art. 6 Abs. 1 b DSGVO sowie unser Interesse, Sie umfassend über unsere Arbeit zu 
informieren, die u. a. mit Ihrer Mitgliedschaft unterstützt wird. Falls Sie keine Informationen 
von uns erhalten möchten, können Sie der Nutzung Ihrer Daten für diesen Zweck jederzeit – 
formlos an o. a. Anschrift – widersprechen. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die 
Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht 
berührt. 

4. Wer erhält die Daten? 

Innerhalb der DRK Ortsvereinigung Bad Soden am Taunus erhalten diejenigen Stellen und 
Personen Zugriff auf Ihre personenbezogenen Daten, welche diese zur Erfüllung unserer 
satzungsmäßigen Aufgaben und gesetzlichen Pflichten benötigen. Für den Fall, dass wir 
Dienstleister mit der Verarbeitung Ihrer Daten beauftragen, handelt es sich dabei um solche 
Dienstleister (Auftragsverarbeiter gem. Art. 28 DSGVO), die vertraglich verpflichtet sind, Ihre 
Daten ausschließlich für die von uns vorgegebenen Aufgaben zu verwenden. Eine Weitergabe 
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Ihrer Daten an Dritte darüber hinaus erfolgt nicht. Die Nutzung erfolgt unter Beachtung der 
einschlägigen gesetzlichen Bestimmungen, insbesondere denen des Datenschutzes. 

5. Wie lange werden Ihre Daten gespeichert? 

Ihre Daten werden verarbeitet, solange Ihre Mitgliedschaft besteht bzw. solange noch 
Ansprüche aus der Mitgliedschaft bestehen können und sofern nicht gesetzlich längere 
Aufbewahrungsfristen vorgeschrieben sind. 

Die Daten werden nach Beendigung der Mitgliedschaft 10 Jahre lang gespeichert und 
anschließend gelöscht. 

6. Werden Daten in ein Drittland oder an eine internationale Organisation 
übermittelt? 

Eine Übermittlung Ihrer Daten in Drittstaaten (Staaten außerhalb des Europäischen 
Wirtschaftsraumes - EWR) erfolgt nicht. 

7. Welche Datenschutzrechte habe ich? 

Als Mitglied in der DRK Ortsvereinigung Bad Soden am Taunus e.V. haben Sie wie jede 
betroffene Person ein Recht auf 

• Auskunft nach Art. 15 DS-GVO; 
• Berichtigung nach Art. 16 DS-GVO; 
• Löschung nach Art. 17 DS-GVO; 
• Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 DS-GVO; 
• Datenübertragbarkeit nach Art. 20 DS-GVO; 
• Widerspruch nach Art. 21 DS-GVO; 
• Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde nach Art. 77 DS-GVO. 

8. Besteht für mich eine Pflicht zur Bereitstellung von Daten? 

Die Bereitstellung Ihrer persönlichen Daten ist für die Verwaltung der Mitgliederdaten und die 
Abrechnung der Mitgliedsbeiträge notwendig. Sollten die Daten nicht bereitgestellt werden, 
kann keine Mitgliedsaufnahme erfolgen. 

9. Automatisierte Entscheidungsfindung und Profiling 

Es finden keine automatisierte Entscheidungsfindungen nach Art. 22 DSGVO oder andere 
Profiling-Maßnahmen nach Art 4 DSGVO statt. 

10. Zuständige Aufsichtsbehörde für den Datenschutz 

Gem. Art. 77 DSGVO haben Sie das Recht sich bei rechtwidriger Verarbeitung Ihrer Daten 
bei der Datenschutz-Aufsichtsbehörde zu beschweren. Diese ist Der Hessische 
Datenschutzbeauftragte, Prof. Dr. Michael Ronellenfitsch, Postfach 3163, 65021 Wiesbaden. 
Daneben können Sie dieses Recht bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde in dem 
Mitgliedstaat Ihres Aufenthaltsorts, Ihres Arbeitsplatzes oder des Orts des mutmaßlichen 
Verstoßes geltend machen. 
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